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LiebeAumühlerinnen CDU
und Aumühter,

lassen Sie uns atte hoffen, dass

wir die Pandemie und ihre für
viete Bürgerinnen und Bürger
schtimmen gesundheittichen
und wirtschafttichen Fotgen in
diesem Jahr schne[[ hinter uns

Lassen können. ln diesem Sin-
ne wünschen wir lhnen und lh-
rer Famitie für 2021 attes Gute

und beste Gesundheit.

Zu tun gibt es auch ohne Pan-

demie genug, denn die Ge-

meinde hat viete Projekte mit
reichtich Arbeit und hohen

Kosten ins neue Jahr mitge-
nommen: So ist eine batdige

Entscheidung für das Sport-
und Jugendheim zu erwarten.
Es sieht so aus, dass wir von

Beginn an offenbar zu Recht
darauf hingewiesen haben,
dass es ökonomischer Unsinn

ist, ein marodes Gebäude an-
nähernd zu Neubaukosten zu

sanieren. Der Ersatzbau ist

aLso sinnvoL[ - zumaI wir f rüh-
zeitig recherchiert und darauf
hingewiesen haben, dass man
für eine Rundum-Sanierung
keine großartigen FördermitteL
erwarten kann. Der Arbeits-
kreis solLte nun in der Lage
sein, kurzfristig an Hand von
gesicherten Zahten eine end-
güttige Entscheidung vorzube-
re iten.
Aber auch weitere anspruchs-
votle und noch am Anfang der
Entwickl.ung stehende Projek-
te - wie die ,,Region Mühlen-
teich" oder das Projekt,,Feu-
erwehr &Co" in der Bergstraße

- warten auf Entscheidungen.
Außerdem wird es nun auch
Zeit, die Brücke an der Bis-
marck-Mühle endtich wieder
zu erneuern.

Starten wir mit neuer Zuver-
sicht und frischem Mut ins
neue Jahr.

lhre CDU Aumühl.e.

PETER KRÜGER-HERBERT


